
GROBABLAUF IDEE 
Kunde 

 
 
Der Exporteur muss sich neu bei der OZD registrieren lassen und bekommt eine elektronische Zertifizierung. 

1) Mit dieser Zertifizierung kann der Exporteur die elektronische Exportdeklaration dem Zollserver übermitteln 
 

2) Die Daten werden vom Zollserver geprüft 
 

3) Mit der Rückmeldung erhält der Exporteur einen reduzierten Ausfuhrbeleg zurück 
 

4) Diese muss beim Grenzübertritt vorgelegt werden oder dem Spediteur übergeben werden 
 

5) Die Ware kommt entweder frei oder gesperrt raus 
 

6) Formelle Prüfung oder Zollbeschau 
 
7) Warenfreigabe 

 
8) Anhand dieses Beleges wird dann die definitive Exportabfertigung vorgenommen und der Exporteur 

bekommt elektronisch den Exportnachweis (neu AVV – Ausfuhr Veranlagungsverfügung) zugesandt 
 
Somit muss der Exporteur eine IDEE – Software anschaffen, welche das neue Verfahren unterstützt. 
SPEDLOGSWISS wird mit SPEDIFACT dem Exporteur ein solches Tool anbieten können. 

Viele Themen sind jedoch noch nicht geklärt und müssen mit dem Zoll diskutiert werden (z.B. Datenübernahme in 
NCTS, Korrektverfahren etc.). SPEDLOGSWISS (Zollkommission und Kommission IT) ist in diesem Projekt in der 
externen Kontaktgruppe seit Beginn vertreten und wird entsprechend informieren. 
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